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Vorwort

Mit dieser Festschrift wollen Kollegen, Weggefährten und Freunde den Juristen,
Politiker und Menschenfreund Friedrich Bohl ehren. Die Mitwirkenden an dieser
Festschrift verbinden dies mit den herzlichsten Glückwünschen zum 70. Geburtstag
und hoffen, dass dem Jubilar noch viele erfüllte Jahre im Kreise seiner Familie be-
schieden sein mögen.

Unser besondererDank gilt den zahlreichenAutoren aus dem In- undAusland und
den Mitarbeitern des Instituts für öffentliches Recht der Philipps-Universität Mar-
burg, insbesondere Frau Heike Speier, und denMitarbeitern des Verlages Duncker &
Humblot, insbesondere Frau Heike Frank, ohne die diese Festschrift nicht zustande
gekommen wäre. Für die Möglichkeit diese Festschrift zu publizieren gilt dem Ver-
lag Duncker & Humblot und Herrn Dr. Florian R. Simon (LL.M.) unser Dank. Der
Deutschen Vermögensberatung Aktiengesellschaft (DVAG) danken die Herausgeber
für die finanzielle Unterstützung.

Marburg, Januar 2015 Gilbert H. Gornig
Philipp Stompfe
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I. Zur Persönlichkeit von Friedrich Bohl





Friedrich Bohl

Von Denise Lindsay

1963 Eintritt in CDU und Junge Union (JU), 1964 Abitur, 1964–1970 Kreisvor-
sitzender der JU Marburg-Land, 1964–1969 Studium der Rechtswissenschaften an
der Universität Marburg, 1969 Erstes Juristisches Staatsexamen, 1969–1973 Be-
zirksvorsitzender der JUMittelhessen, 1970–1980MdLHessen, 1972 Zweites Juris-
tisches Staatsexamen, 1972–1999 Rechtsanwalt, 1974–1990 Vorsitzender der
CDU-Fraktion im Kreistag Marburg-Biedenkopf, 1976–1999 Notar, 1978–1980
stellvertretender Vorsitzender der CDU-Fraktion im Hessischen Landtag, 1978–
2002 Kreisvorsitzender der CDU Marburg-Biedenkopf, 1980–2002 Mitglied des
Deutschen Bundestages, 1984–1991 Parlamentarischer bzw. Erster Parlamentari-
scher Geschäftsführer der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, 1991–1998 Bundesmi-
nister für besondere Aufgaben und Chef des Bundeskanzleramtes, 1998 zusätzlich
Leiter des Presse- und Informationsamtes der Bundesregierung, 1998–2009 Vor-
standsmitglied bei der Deutschen Vermögensberatung, seit 2009 Vorsitzender des
Aufsichtsrats der Deutschen Vermögensberatung.

Der frühere Chef des Bundeskanzleramtes in der RegierungKohl hat jahrelang als
stiller und verschwiegener Manager im Hintergrund gewirkt und versucht, die Ent-
scheidungsprozesse in der Koalition möglichst reibungslos ablaufen zu lassen.

Jugendzeit und Ausbildung

Geboren wurde Friedrich Bohl am 5. März 1945 in Rosdorf (Kreis Göttingen).
Sein Vater war Leiter einer Landwirtschaftsschule. Er besuchte die Volksschule in
Rauschenberg (Landkreis Marburg) und legte 1964 sein Abitur an der Martin-Lu-
ther-Schule in Marburg ab. An der Philipps-Universität Marburg begann er das Stu-
dium der Rechtswissenschaften, 1969 legte er das erste und 1972 das zweite juristi-
sche Staatsexamen ab. Nach dem Referendariat arbeitete er kurzzeitig als wissen-
schaftlicherMitarbeiter am Institut für Handels- undWirtschaftsrecht der Universität
Marburg. Von 1972 bis 1999 war er als Rechtsanwalt zugelassen, 1976 erfolgte die
Ernennung zum Notar (bis 1999). Er ist verheiratet und Vater von vier Kindern.

Erste politische Ämter

1963 trat Bohl der Jungen Union und der CDU bei und übernahm schnell erste
Führungsämter. „Die grundsätzlichen Fragen der Politik dieser Jahre, das Schicksal




